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maihUl.
I.

Stmor fctjlief wo©f unterm ©traue©,

Sfpdje na©te fadjte :

Stief mit füßem SiePeSpaudj,
SeiS Peim Stamen jenen ©traudj —
Unb ipr greunb — erwadjte!

S. o.

»\ »<U<>4 - (püffig"

matttUl*
II.

©ilbetbtaut unb Stäutigam faßen in bet Saube;

(©anftet Stüptung ©eute ttaun etwas ftarf jum Staube,)

©pradj fie bodj : ,,©ag', magft bu midj nodj fo ©erjlic©

leiben,
SBie oor fünfunbjwanjig 3a©r, als wir SinS — wir

Seiben ?"

Unb er bradj ber S!üt©en oiel aus ber Saube 3ta©men,

Segle fro© erregt fie ©in, nannte beren Stamen.

2. b. ®,

„•»g3ite3f=wßupi=3ß"
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Räthsel.
I.

Amor schlief wohl unterm Strauch,
Psyche nahte sachte:

Rief mit füßem Liebeshauch,
Leis beim Namen jenen Strauch —
Und ihr Freund — erwachte!

L. v.

«i«qM - tzwgzz"

Räthsel.
II.

Silbcrbraut und Bräutigam saßen in der Laube;

(Sanfter Rührung heute traun etwas stark zum Raube,)

Sprach sie doch: „Sag', magst du mich noch so herzlich

leiden.

Wie vor fünfundzwanzig Jahr, als wir Eins wir
Beiden?"

Und er brach der Blüthen viel aus der Laube Rahmen,

Legte froh erregt sie hin, nannte deren Namen.
L. v. G.
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